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Die Reden des Grafen Kalnoky
Der öſterreichiſche Miniſter des Auswärtigen hat am

Montag im Budgetausſchuſſe der öſterreichiſchen Delegation
die Erklärungen wiederholt die er am Sonnabend vor der
ungariſchen Delegation abgegeben hatte Er hat ſie wiederholt
und er hat ſie ergänzt und erſt jetzt läßt ſich ein überſicht
liches Bild dieſer nicht bedeutungsloſen Reden gewinnen

Graf Kalnoky iſt nicht in der gleichen Lage wie ſeine
Kollegen in London und Rom die vor ihm das Wort ergriffen
Lord Salisbury und Marquis di Rudini konnten ihr
Thema frei wählen und ausgeſtal ten ſie konnten reden oder
ſchweigen wo und worüber es ihnen heſſg und klug erſchien
Die ungariſche Delegation dagegen hatte dem Miniſter einen
Fragebogen überreicht und auf die hier vermerkten ſ s Punkte
mußte der Graf wohl oder übel Antwort geben enn ſein
ſchweigendes u über einen der Punkte hätte unzweifel
haft die ſeltſamſten Deutungen hervorgerufen Graf Kalnoky
hat mit herzlicher Wärme vom Dreibunde geſprochen in dem
er mit Recht die ſicherſte Friedensgewähr und den getreuen
Pivoten Europa s erblickt Ob er aber auch über die c
zeitige Erneuerung der betreffenden Verträge geſprochen hätte
wenn die Delegation nicht danach gefragt hätte das muß
mindeſtens zweifelhaft erſcheinen Denn bei dieſer Gelegenheit
mußte er auch erwähnen daß unweſentliche Veränderungen
an den Verträgen vorgenommen worden ſind und es war zu
erwarten daß die franzöſiſche Preſſe daraus Kapital ſchlagen
würde wie es auch wirklich bereits geſchehen iſt

Jm Uebrigen wird im Oſten und Weſten zugegeben daß
der Miniſter eine friedliche Rede gehalten hat Er hat un
gefähr daſſelbe geſagt wie vor ihm ſeine Kollegen ungefähr

aber nicht ganz Lord Salisbury erblickte am Horizont
auch nicht das kleinſte Wölkchen Graf Kalnoky meint es
habe in den letzten Jahren ſchon kritiſchere Augenblicke als den
jetzigen gegeben Aber er entdeckt doch eine Reihe von ſchwar
zen Punkten die ſpäterhin zur Gewitterbildung beitragen
könnten Es entſpricht der Lage Oeſterreich Ungarns wenn
der Miniſter ſolche Punkte nur am öſtlichen Himmel wahr
nimmt und es iſt erfreulich daß ſie weder zahlreich noch in
bedrohlicher Nähe zu erblicken ſind

Nach den Erklärungen des Miniſters iſt die Stellung Oeſter
reichs im Orient eine unzweideutige An eine Machterweite
rung auf dem Gebiete der Balkanhalbinſel denkt die Regierung
nicht die angebliche Abſicht eines Vormarſches auf Salonichi
wird eine tendenziöſe Unterſtellung genannt und die Einbe
ziehung der Herzegowina und Bosniens in die Machtſphäre
des Habsburgerreiches iſt nur wegen der von allen am Ber
liner Kongreß betheiligten Staaten anerkannten Nothwendigkeit
erfolgt für die Südoſtgrenze ein Hinterland zu ſchaffen die
Entſchiedenheit mit der jede Möglichkeit einer Eroberungs
politik zurückgewieſen wird und die warme Anerkennung der
hohen Begabung des durchaus eigene Politik treibenden Sultans
wird am Goldenen Fern ſicherlich ſehr angenehm berühren
Dort wird man auch die Höflichkeit dankbar empfinden mit
der Graf Kalnoky über die nicht ganz unbedenkliche Frage der

Dardanellen Durchfahrt hinwegging in demſelben Augenblick
wo ſich im Orient ein beachtenswerthes politiſches Ereigniß
vorzubereiten ſcheint ein Beſuch des Zaren in Stam
bul Folgt der Zar wirklich der ihm durch eine beſondere
Geſandtſchaft überbrachten Einladung des Großherrn dann
würden die ausgeſuchten Artigkeiten die Graf Kalnoky an die
Adreſſe der Pforte richtete erſt in die richtige Beleuchtung ge
rückt werden
Aus der üblichen Erwähnung der freundſchaftlichen Be

ziehungen zwiſchen Oeſterreich und Numänien ſollte man
vielleicht nicht a bündige i auf die Haltung des
vom chroniſchen Miniſter Wechſelfieber heimgeſuchten Donau
königreiches ziehen Wie Rumänien in der entſcheidenden
Stunde ſich verhalten wird darüber werden au
zweifelhaft nach Weſten ſtrebenden Sympathien des Königs
Carol nicht allein beſtimmen können Aber man ſollte von
dieſer entſcheidenden Stunde überhaupt weniger reden und
namentlich ſchreiben Es iſt ſelbſtverſtändlich auch ohne die
ausdrückliche Beſtätigung Kalnoky s daß heute dem Dreibunde
die Sympathien aller Staaten zufallen denen die Erhaltung
des status quo am J liegt Zu dieſen Mächten gehören
neben England auch Rumänien und das in öſterreichiſchen
Erklärungen der neueſten Zeit ſtets beſonders freundlich behandelte Bulgarien Wenn der hſterrechiſge Miniſter
über bedenkliche Neigungen der ſerbiſchen Bevölkerung klagenmußte ſo beweiſen erſtens die Vorgänge der letzten Wochen

am deutlichſten daß Serbien politiſch eine quantité négli
geable iſt und zweitens darf man gerade hier der Logik der
Thatſachen vertrauen die es den außerordentlich nüchternen
und geſchäftsſchlauen Serben über kurz oder lang zum Be
wußtſein bringen muß daß ihre Intereſſen ſie an die Seite
Oeſterreichs verweiſen Jm Schweinekrieg haben ſie eine
erſte Warnung erhalten andere werden wenn es nöthig ſein
ſollte folgen

Die wichtigſte Stelle in den Erklärungen des Grafen Kalnoky
die ſoweit ſie von großer Politik von der francoruſſiſchen
Verbrüderung handeln einer Erläuterung nicht bedürfen iſt
diejenige wo der Miniſter aus den zunehmenden Rüſtungen
auf die größere Möglichkeit kriegeriſcher Verwickelungen ſchließtDieſe Rüſtungen ſind darum gefahrvoll weil die geſteigerte

Leichtigkeit eines Krieges auch die Möglichkeit eines Konfiiktes
näher rückt Das iſt eine weſentlich andere S e als
uutan ſie bisher gehört hatte denn bisher galt die Parole
Rüſte um den Krieg zu vermeiden Dieſes abgenützte Schlag
wort läßt ſich nicht länger 2 ufrecht erhalten Die Völker
ſind an der Schwelle ihrer Leiſtungen angelangt haben auch
wohl ihre finanzielle Kraft ſchon überſpannt und die Schraube
ohne Ende muß einmal zur Ruhe kommen Das hat der
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öſterreichiſche Kaiſer das haben die Miniſter Kalnoky und
Rudini freimüthig eingeſtanden Aber gleichzeitig werden
in Wien und in Berlin neue beträchtliche Mehrforderungen
für den Militäretat erhoben Rußland rüſtet ſo r man
uns deshalb müſſen auch wir rüſten Deutſchland und Oeſter
reich rüſten ſo heißt es in Rußland alſo rüſten wir auch
trotz Hungersnoth und Finanzwirrniß Aus dieſem fehler
haften Kreiſe muß Europa herauskommen Von Wien aus
iſt das Ziel gezeigt worden Die Reichstagsverhandlungen in
Berlin werden die Möglichkeit ſchaffen über den Weg zum
Ziele nachzudenken und zu berathenBis e Ziel aus e zu wünſchen, erreicht iſt
werden alle Friedensreden bei Steuerzahlern nur auf ein

h Intereſſe ſtoßen beſonders Reden die un
mittelbar vor der Forderung neuer Militärkredite gehalten
werden denn da verſteht es ſich von ſelbſt daß zwiſchen Hell
und Dunkel e kriegeriſchen Hörnern und friedlichen
Schalmeien abgewechſelt wird Graf Kalnoky ſieht die
europäiſche Lage auch in einem Rembrandtiſchen Helldunkel
Den fortdauernden Rüſtungen aber iſt es allein zuzuſchreiben
wenn nach ſo vielen Friedensreden ein unbeglaubigtes Wort
des e den Kaiſers an der wiener Börſe eine folgen
ſchwere Panik hervorrufen konnte

Deutſches Reich
Berlin 17 Nov Der Kaiſer und die Kaiſerin nahmen

geſtern nachmittag in Jagdſchloß Glienicke an der Frühſtückstafel
theil welche zur Feier des Geburtstages des Erbgroßherzogs von
Oldenburg veranſtaltet worden war Nach der Tafel fuhren die
Majeſtäten nach Berlin Hier empfing der Kaiſer den Miniſter
des Königl Hauſes und ertheilte dem Geh Kommerzienrath Krupp
aus Eſſen eine Audienz Dann wurde wie ſchon erwähnt der
Vorſtand der General Synode empfangen Um 5 Uhr entſprach
der Kaiſer einer Einladung des Miniſters v Heyden zur Tafel
und wohnte ſodann mit der Kaiſerin der Vorſtellung im Schau
ſpielhauſe bei Dann kehrten beide Majeſtäten nach dem Neuen
Palais zurück Heute morgen empfing der Kaiſer den Chef des
Militär Kabinets v Hahnke Um 12 Uhr fuhr der Kaiſer wie
bereits telegraphiſch gemeldet nach Hannover wo er um 4 Uhr
eintraf und ſich alsbald im offenen Wagen unter dem lebhaften
Jubel der Bevölkerung zum t begab wo er dieſelben

immer bewohnt die er ſchon früher innegehabt
Jn den ſpäteren Nachmittagsſtunden fand ein kleineres Diner ſtatt
g welchem Oberpräſident v Bennigfen Oberjägermeiſter von
Kotze Landesdirektor v Hammerſtein und der Commandeur des
Königs Ulanen Regiments 1 Hannoverſches Nr 13 Oberſtlieu
tenant v Bülow Einladungen erhalten hatten Die Kaiſerin
ſtattete geſtern nachmittag dem Herzog Ernſt Günther zu Schles
wig Holſtein einen Beſuch ab Die Großherzogin von
Baden iſt heut vormittag aus BadenBaden in Berlin einge
troffen und hat bei den Sprech badiſchen Herrſchaften
Wohnung genommen Prinzeſſin Luiſe von Preußen iſt
nach mehrmonatlicher Abweſenheit wieder zu dauerndem Aufent
halt aus der Schweiz in Wiesbaden eingetroffen Prinz
Albert von Sachſen Altenburg wird auch nach ſeiner
Verheirathung mit der Prinzeſſin von MecklenburgStrelitz ſeinen
de in Berlin behalten Man ſpricht dabon daß der Prinz
der bis vor kurzem die 3 Garde Kavallerie Brigade komman
dirte zu einem höheren Kommando auserſehen ſei

BPerlin 17 Nov Fürſt Bismarck hat nach mehrfach über
einſtimmenden Berichten einen Platz auf der rechten Seite
des Reichstagsſaales belegen laſſen Wie geſtern
berichtet nimmt man vorläufig an der Fürſt werde nach Neu
jahr im Reichstage erſcheinen Red

Berlin 17 Nov Der kaiſerliche Botſchafter bei der fran
zöſiſchen Republik Graf zu Münſter iſt von dem ihm bewilligten
kurzen Urlaub nach Paris zurückgekehrt und hat die
Geſchäfte der dortigen kaiſerlichen Botſchaft wieder übernommen

Berlin 16 Nov Eigenbericht Folgenden ottomaniſchen
ürdenträgern iſt vom Kaiſer der Kronenorden verliehen

worden dem Generaldirektor der Forſten und Bergwerke
Couzoumdjan Effendi dem Adjunkten der Hohen Pforte
Nicolaki endi den Attaches Diſan endi und t
Bey ferner den Botſchaftsbeamten Konſtantin Effendi Bak
Bey und Ahmed Atta Bey

Berlin 16 Nov Eigenbericht Auf der Durchreiſe nach
Paris weilten hier am Sonnabend der ruſſiſche Fürſt Gagarin
und der Abtheilungschef im Kriegsminiſterium Oberſt SokorineLetzterer begiebt ch nach dem Polygon bei Havre um dort die

e der von Rußland beſtellten Feſtungsgeſchütze zu
überwachen

Unter dem Vorſitze des Staatsminiſters v Boetticher
hat geſtern im Reichsamt des Jnnern eine Konferenz der mit
den Handelsvertrags Verhandlungen mit der
Schweiz betrauten deutſchen Kommiſſare ſtattgefunden Die S
Fortſetzung dieſer Verhandlungen dürfte zu Anfang der nächſten
Woche erfolgen

Jm Reichstage wird die zweite Berathung der Novelle
z dem Krankenkaſſengeſetz auf Grund der Anträge der

ommiſſion zu denen der Abg Rintelen noch eine lange
Reihe von Abänderungsanträgeu eingebracht hat bereits morgen

reren beginnen Die erſte Berathung des Etats
indet nächſte Woche ſtatt Die freiſinnige Partei

des Reichstags hat ſie dahin ſchlüſſig gemacht die Frage der
Gewährung von Diä ten an Mitglieder des Reichstags
und einige andere ſchwebende Fragen bei der Berathung des
Etats durch beſondere r in Anregung zu bringen von
der Einbringung wie e zur t abzuſehen
Die Ankündigung neuer Anträge Aufhebung der Gerätreidezölle ſteht mit der S im Reichstag im
Widerſpruch Bekanntlich iſt der Geſetzantrag Auer und Gen
welcher die ſofortige Aufhebung aller Lebensmittel Zölle be

den 18 November
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anſpruchte am 16 Januar d J in erſter Berathung erledigt
worden Die zweite Berathung welche ebenfalls im Plenum
ſtattfinden ſoll ſteht noch aus Es hätte alſo gar keinen Sinn
jetzt einen gleichen oder ähnlichen Antrag noch einmal einzu
bringen der auf baldi erathung keine Ausſicht haben und
früheſtens gleichzeitig mit dem Handelsvertrage mit Oeſterreich
Ungarn zur Erledigung kommen würde Jm übrigen ſcheintes ja ſo ziemlich t er daß die Handelsverträge bereits An

fang Dezember dem Reichstage zugehen werden

Die deutſche r leitet die Aufmerkſamkeit
der Zuckerinduſtriellen auf die nach dem angekündigten Geſetzu ſchaffende Geſellſchaft mit beſchränkter Heftung
n Durch ſie eröffne ſich nach den bisher darüber veröffent

ichten Mittheilungen die Möglichkeit daß Zuckerfabriken da
durch daß ſie dieſe Geſchäftsform aunehmen die Schwierig
keiten umgehen welche für Zuckerfabriken in Aktiengeſellſchafts
form daraus ung können daß das Reichsgericht wie be
kannt die Rübenlieferungspflicht der Geſellſchaft nicht als
aktienrechtliches Verhältniß anerkennen will

Der Abgeordnete Arendt atte wie berichtet vor einige
Zeit im Deutſch Wochenbl eine angebliche Enthüllung
darüber gebracht daß Graf Herbert Bismarck als Staats
ſekretär des Auswärtigen die engliſche Regierung veranlaßt
S eine Expedition auszurüſten um die Emin Paſcha

xpedition des Dr Peters unwirkſam zu machen
unmittelbaren Befehl Lord Salisbury s habe Kapitän
Bateman mit 1100 Mann verſucht Dr Peters in Ukamba
abzufangen und habe ohne eine mit Dr Peters

e W 40 bis 60 Granaten auf den angeblichen Lagerplatz
Deutſchen geworfen Wir haben dieſer Enthüllung von

Anfang an lebhafte Zweifel entgegengeſetzt Jetzt bringen wie
ſchon geſtern kurz unter den letzten Telegrammen der Abend
Ausgabe gemeldet iſt die Hamb W einen wüthendenAusfall gegen Herrn Dr Arendt und ſein Wochenblatt Es

heißt darin unter anderem wie folgt
Wenn jemand durch das Deutſche Wochenbl verleumdet

worden iſt ſo ſind das die beiden Regiernngen die engliſche
ſowohl wie die deutſche Von der engliſchen iſt ſchwer zu er
warten daß ſie auf Anklagen des Abgeordneten Arendt reagire
auch ſelbſt wenn deſſen Blatt behaupten ſollte Lord Salisbury
habe ſilberne Löffel geſtohlen Bei uns verlangt die öffent
liche Dummheit daß dieſe Verleumdungen mderreßt
oder als Wahrheit e werden Wirhaben uns nach allem bisher Erlebten nicht darüber gewundert
daß die jetzige deutſche Petra das Bedürfniß nicht empfunden
hat Verleumdungen welche wenn ſie begründet wären zwarfrühere Miniſter aber doch die n deſſelben Monarchen
treffen würden dem die jebigen Miniſter dienen aktenmäßig zu
entkräften Der Umſtand daß die Verleumdung die frühere

e aber die deſſelben Monarchen trifft hätte
vielleicht Anlaß geben können die deutſche Politik von 1889
gegen den r Weg zu vertreten den der Abgeordnete Arendt
ihr in ſeinem Wochenblatt gemacht hat Die Zumuthung der
Münch Neueſt Nachr daß Graf Herbert Bismarck oder

ſonſt ein zurückgetretener Miniſter ſich auf jede frivole r atic
hin vor dem Forum einer Preſſe zu verantworten habe bei
der jede Unehrlichkeit durch den Umſtand gerechtfertigt wird
daß der Name Bismarck im Spiele ſteht kann man zwar
machen aber ſie wird ſchwerlich acceptirt werden Wie haben
auch kein Bedürfniß weiter ein Wort über dieſe auf un
wiſſende Leichtgläubigkeit berechneten Lügen zu
verlieren um ſo weuiger als wir es den beiden betheiligten
Regierungen wenn ſie es der Mühe werth finden überlaſſen
können eine r z rektiſiziren deren Ürtheilsfähigkeit überdas was in der Welt möge iſt in der Leidenſchaftlichkelt des

Parteihaſſes zu Grunde gegangen iſt

Aus dem ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiete liegt
ein im Reichs Anz veröffentlichter Bericht des ſtellvertre
tenden Führers der Schutztruppe über den letzten Angriff
Hendrik Witboys gegen Herero Leute vor Der An
griff endete wie gemeldet war und jetzt amtlich beſtätigt wird
mit der Niederlage Witbohs ſein Verluſt iſt bedeutend

Im Etat für das ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet
auf das Jahr 1892/93 iſt wiederum ein Poſten von 25,000 M
für die Einrichtung einer landwirthſchaftlichen Ver
ſuchsſtation und Auskunftsſtelle für deutſche Anſiedler aus

worfen Jm Etat für 1891/92 war zu dieſem Zwecke über
aupt nur eine Summe von 25,000 M in Ausſicht genommen

und damals auch eingeſtellt Die Station ſoll in Kubub
im unmittelbaren Hinterlande von Lüderitzbucht errichtet werden

Wie im Schutzgebiet von Kamerun ſo hat ſich auch in Togo
die Herſtellung von Verkehrswegen in das Hinterland
als das geeignetſte Mittel zur wirthſchaftlichen Erſchließung des
ſelben erwieſen Um dieſen Zweck thunlichſt zu fördern iſt die
in den Etat für Togo für das laufende Jahr eingeſtellt wegt
r zur Ausführung öffentlicher Arbeiten für 189293 er

orden

Das Berl Tageblatt veröffentlicht eine Erklärung ſeines oſt
afrikaniſchen Berichterſtatters Eugen Wolf worin ſich der
elbe gegen die Verdächtigung verwahrt daß ſeine Depeſchen und

Berichte heeinflußt ſein könnten namentlich von Wiſſmann

Karlsruhe 17 Nov Bei der heutigen Eröffnung des
r hielt der Präſident Staats miniſteriumsdes
r Turban eine Anſprache in welcher er ſi die Mit
theilung der vorzulegenden de e Unter
den letzteren e ſich ein Geſetz den Elementar
unterricht und die Aufbeſſerung der Stellung der
Volksſchullehrer Die finanzielle La r e deriatte die volle
Miniſter hervor ſei eine günſtige und ggen der auf faſt allen r aufetretenen Mehrbedürfniſſe Außerdem ſchlage die Reg ung

rch die Einnahmeüberſchüſſe der letzten Jahre eine
Ermäßigung der direkten Stagtsab gaben vor

S

S

J

S r e

e



Wiesbaden 17 Nov Miniſter v Gier s iſt mit ſeinem
älteſten Sohne a Stuttgart zum Kondolenzbeſuch der
Königin Olga von Würtemberg abgereiſt Die Maſſagekur desMiniſters hat den beſten Erfolg gehabt Der Aufenthalt in
Paris wird zwei Tage dauern

München 17 Nov Die öſterreichiſchen Delegirten zu
den Handelsvertrags Verhandlungen veranſtalteten

eſtern ein Abſchied smahl welchem die italieniſchen undr Delegirten und die Mitglieder der preußiſchen öſter
reichiſchen und italieniſchen Geſandtſchaften beiwohnten

Bremen 17 Nov Der auch außerhalb von Bremen bekannte
Kaufmann Chriſtoph Papendieck iſt heute an einem Her
leiden in Territet am Genfer See geſtorben Er war erſt
52 Jahre alt Papendieck war Führer der hieſigen Kaufmann
ſchaft in allen großen Handelsfragen Als Mitglied des Ver
waltungsrathes faſt ſämmtlicher bremiſchen Aktiengeſellſchaften
war er ein eifriger Förderer der Schiffahrt und der Rhederei
Er gilt als Begründer der Weſer Korrektion und eifriger Förderer
des RheinWeſerElbeKanals jahrelang Mitglied der Bürger E

ſwaft und der Handelskammer ſpielte er eine bedeutende Rolle
eutſchen Handelstage 1890 war er Präſident der Nordweſt

deutſchen Ausſtellung und liberaler Reichstagskandidat
uCCä 2

Ausland
Schweden und Norwegen Chriſtiania 17 Nov

Von den 114 vorzunehmenden Wahlen zum Storthing
u nunmehr 98 vollzogen Von den Gewählten gehören 26
er Rechten 58 der Linken und 14 den Moderaten an Die

betreffenden Wahlkreiſe waren bisher durch 38 Rechte 38
Linke und 22 Moderate vertreten Dte Linke zu welcher das
gegenwärtige Miniſterium Steen gehört verfügt bereits über
die Mehrheit im nächſten Storthing

Schweiz Bern 17 Nov Der Bundesrath unterbreitete
der Bundesverſammlung den Entwurf einer Aenderung der Ver
faſſung zwecks Einführung des Zündhölzchen Monopols

Oeſterreich Uungarn Wien 16 Nov Jn Angelegenheit
der Veröffentlichung des Wiener Tagblatt vom 14 d be
treffend die angeblichen Aeußerun en des Kaiſers dem Ab
eordneten Jaworski gegenüber erfolgten im Abgeordnetenhanſe ſieben verſchiedene Jnterpellationen namens

des Polenklubs der Deutſchliberalen der Jungtſchechen desHohenwartklubs des Steinwenderklubs der Chriſtlich Sozialen

und der deutſch nationalen Antiſemiten Die Jnterpellationen
langer allgeſammt die Einleitung einer Unterſuchung

über die Veröffentlichung des Wiener Tagblatt und die
weiteren Vorgänge vom 14 Nov ferner die Beſtrafung der
Schuldigen und Berichterſtattung darüber an das Haus Jn
einigen Interpellationen wird zugleich Auskunft erbeten über
die angeblichen Beziehungen des Wiener Tagblatt zur Regierung Der Miniſterpräſident Graf Taaff e beantwortete

die Jnterpellationen im folgenden Sinne
Die Regierung theile die Entrüſtung der Mitglieder des

Hauſes über die jüngſten Senſationsnachrichten und die Börſen
manöver welche ſie entſchieden verurtheile lebhafter Beifall
Zur Unterſuchung derſelben habe die Börſenkammer ein beſon
deres Comite eingeſetzt und die Wiener Staatsanwaltſchaft

flege bereits ſtrafprozeſſuale Erhebungen die Regierung werde
nnerhalb ihres Wirkungskreiſes die Beſtrebungen zur völligen

Ahndung und Aufklärung a unterſtützen Beifall Das
Wiener Tagblatt ſei kein ſogenanntes offiziöſes Blatt und

beziehe keinerlei Unterſtützungen aus dem Preßfonds die von
einigen Jnterpellanten angeführten Beziehungen zwiſchen der
Regierung und dem Wiener Tagblatt beſtänden nicht Leb
hafter Beifall

Auf den Antrag der Abgeordneten Lue ger und Haydn be
chloß das Haus die Debatte über die Antwort zu eröffnen
ie Debatte begann ſofort Jn derſelben wurde nochmals

von mehreren Seiten der Wunſch nach einer energiſchen Unter
n und Ahndung der Vorfälle vom 14 d M geäußert

Miniſterpräſident Graf Taaffe beſtritt wiederholt den angeb
lichen offiziöſen Charakter des Wiener Tagblatt welches bei
Ertheilung von Jnformationen genau ſo gut oder ſo ſchlecht
behandelt werde wie jedes andere Blatt

Der Abgeordnete Hauck richtete im Abgeordnetenhauſe unter
r auf die jüngſten Vorfälle in Deutſchland eine
nfrage an die Regierung ob dieſelbe eine Reviſion der

Depots in den Bankhäuſern und e vornehmen
laſſen wolle Der Abgeordnete v Plener brachte eine
Interpellation an die Re d ein was dieſelbe
angeſichts der in Deutſchland bevorſtehenden Maßregeln be
zig der öſterreichiſchen Vereinsthaler zu verfügen
gedenke

Die Börſenkammer giebt bekannt der Finanzminiſter
D Steinbach habe bei dem heutigen Empfange Abordnung erklärt er theile die trüſumg über die Vorgänge

am 14 billige die Einleitung einer ſtrengen Unterſuchun
im Wirkungskreis der Kammer Er zweifle nicht daß au
eine gerichtliche Unterſuchung erfolgen werde

Frankreich Paris 17 Nov Jn der Deputirten
kam mer wurden die Etats für die Landwlrthſchaft und für den

dandel angenommen Die nächſte Sitzung findet Donnersta
att Die Petitionskommiſſion der Kammer beſchlo
ie Ueberweiſung der Petitionen zu Gunſten des Ausbaues

des Panamakanals an die zuſtändigen Miniſter und er
ſuchte um eine Jntervention der Regierung bei den
Kreditinſtituten um das Unternehmen zu erleichtern

Das wichtigſte Ereigniß des Tages iſt der Ausſtand im
Departement Pas de Calais Die Bergleute verlangen
Erhöhung ihres Tagelohnes von 51 Fres auf 60 Fres
den Achtſtundentag die uns daß kein Bergmann wegen
Syndikatmitgliedſchaft oder Ausſtandes entlaſſen wird und ein
AltersverſorgungsGeſetz Die Geſellſchaften verweigern die
erſten drei Punkte und verweiſen wegen des Geſetzes aufs
Parlament Ueber den Ausſtand liegen folgende Einzel
meldungen vor

Lens 17 Nov Zwiſchen den Streikenden und den Berg
leuten welche arbeiten wollten fanden geſtern an mehreren
Punkten ſtatt Jn Lievin nahm diePolizei vier Verhaftungen vor Die Beamten vom Sicherheits
dienſt erhielten Verſtärkung durch Jnfanterie und Artillerie
Detachements Man fürchtet daß der Streik ſich auf das
Departement du Nord ausdehnen werde

Marſeille 17 Nov Die Arbeiter in der Zündholz
fabrik haben die Arbeit niedergelegt Sie fordern daß fah
wieder Sir Holz zur Verwendung komme weil das franzöſiſche Holz ſehr ſchwer zu bearbeiten ſei

lgier 17 Nov Den Offizieren des ruſſiſchen Ge
ſchwaders wurde eſeen ein gWnzender Fackelzug dar

d n fol nd re u e ze erin von Rußland ſowie den PräſidentenCarnot Trinkſprüche ausgebracht

Südamerika Das Reuter ſche Bureau meldet aus Rio
Janeiro bei der Feier des zweiten Jahrestages der

Proklamirung der Republik die Bevölkerung ſich

völlig theilnahmslos verhalten Jn Sago Paulo vern ſerg be Lage Nachrichten aus Rio
Grande do Sul zufolge ſeien die Aufſtändiſchen dort die Herren
der Lage Die Truppen ſchlöſſen Freundſchaft mit der Bevöl
kerung Eine Drahtmeldung der londoner Times willvon Zwiſtigteiten wiſſen welche unter den Führern der

Bewegung ausgebrochen ſeien Die Meldung klingt nicht ganz
wahrſcheinlich

Dritte ordentliche Generalſynode
Sechſte Sitzung

Eigenbericht

Berlin 17 Nov
Von dem Empfang welchen der Vorſtand der Generalſynode

geſtern bei dem Kaiſer und der Kaiſerin gehabt hat und wovon
unten der offizielle Bericht folgt W wir noch folgende

inzelheiten er Kaiſer gab in ſehr anerkennenden Worten
ſeiner Befriedigung Ausdruck über den bisherigen Verlauf der
Synode nachdem er dem Stolberg welcher die Adreſſe
verlas gedankt hatte daß er die Leitung derſelben übernommen hafe Er warf einen Blick auf die früheren General

ſynoden welche nach ſeiner Ueberzeugung nicht in dem Maße
wie die gegenwärtige 3 geweſen ſeien und betonte wiederholt die Nothwendigkeit feſten und friedlichen re ſes
Jm Geſpräch mit den Einzelnen wies er auf die e enVer
ſammlungen hin welche durch ihre feſte Geſchloſſenheit einfluß
reich ſeien und betonte daß die evangeliſchen Fürſten ſeit der
Reformation die Pfleger der evangeliſchen Kirche geweſen ſeien

Die Kaiſerin erkundigte ſich mit lebhaftem Jntereſſe nach den
Arbeiten der Synode und hörte mit Befriedigung daß gerade in
der Seſſion des Tages von den Arbeiten des berliner Kirchbaues
g anderen Werken der Abhilfe kirchlicher Noth die Rede ge
weſen war

Die 6 Plenarſitzung wurde um 11 Uhr eröffnet Konſ
Rath D Dryander hält die Schriftleſung und das Gebet Eine
Vorlage des Oberkirchenraths betr die landeskirchliche Agende
wird im Plenum verhandelt werden Hierauf berichtete der
Präſes Fürſt Stolberg über den Empfang des Vorſtandes
der Synode bei den Kaiſerl Majeſtäten und verlas folgendes

Wie ich es ſchon in der letzten Sitzung als bevorſtehend
erwähnte haben Se Majeſtät der Kaiſer und König die Gnade

eſtern nachmittag 42 Uhr im hieſigen königlichen Schloſſeen Vorſlant der Generalſynode nämlich die beiden Vorſitzenden

und die vier Schriftführer zu empfangen Beim Eintritt Sr
Majeſtät habe ich mit einigen Worten namens der General
ſynode den Dank für den huldreichen perſönlichen Empfang aus
geſprochen den einmüthigen Beſchluß den Geſinnungen der Treue
und Ehrerbietung unmittelbaren Ausdruck in einer Adreſſe zu

Frey erwähnt und darauf den Wortlaut derſelben verleſene Majeſtät richtete in der re zunächſt einige huld
volle Worte an das Präſidium unter dem Ausdruck der zuverſicht
lichen Hoffnung daſſelbe werde die Geſchäfte ſo führen wiſſen
daß es zum Segen der Kirche re Se Majeſtät fuhren
dann fort Allerhöchſt Sie freuten ſich von Herzen daß die
Synode einen ſo günſtigen Anfang genommen habe und
ſprächen hierfür ihren tiefgefühlten Dank aus Der ein
müthige Geiſt von welchem die Verhandlungen der Synode
bisher getragen ſeien habe nicht blos in evangeliſchen
Kreiſen ſondern auch bei den Gegnern und auswärts er
habe dies beſonders verfolgt einen tiefen Eindruck ge
macht Bei den früheren Synoden ſei dies nicht in dem
Maße der Fall geweſen Ohne die kräftige Mithilfe der Gen
Synode könnten die Mächte der Finſterniß nicht überwunden
werden es keine Hoffnung daß dies geſchehe wenn ſie nicht
einmüthig mit einträten Die Verhandlungen würden in ausge
zeichnetem Geiſte geführt dafür danke Se Majeſtät nochmalsund wünſche zum weiteren Fortgang der Verhandlungen Gottes
reichſten t Nachdem Se Majeſtät noch mit einzelnen
Mitgliedern des Vorſtands geſprochen hatten erreichte die Audienz
ihr Ende Hierauf ſand Empfang bei J Majeſtät der
Kaiſerin ſtatt welche die ihr Vorgeſtellten mit huldreichen An
reden beehrte und ihr lebhaftes Jntereſſe für die Aufgaben der

Synode bekundete

Hierauf trat die Synode in die a ein
I Antrag Dr Danneil betr Berichterſtattung über den

Stand der Arbeiten der inneren Miſſion in jeder ordent
lichen ne en Dr Danneil fertig denAntrag eingehend und Synodale Contze tritt für ihn ein Es ſei
nothwendig der Synode ein Geſammtbitd der wichtigen Arbeits
gebiete der Jnnern Miſſion darzubieten und zwar auf Grund
der aus den Provinzen zu erſtattenden Berichte und mit Hilfe
des Centralausſchuſſes für Jnnere Miſſion Ohne Debatte wird
der Antrag angenommen

2 Antrag D Rogge betr Bericht über die Thätigkeit des
Guſtav Adolf Vereins Der Referent wünſcht daß jeder
Generalſynode ein ſolcher Bericht erſtattet werde und daß dies
ſchon bei dieſer Synode geſchehe Nachdem der Antrag warm
von D Rogge und von D Erdmann befürwortet worden unter
Hinweis auf die Wichtigkeit des GuſtavAdolf Vereins in der
Gegenwart wird der Antrag angenommen r Präſident be
auftragt den D Rogge den Bericht demnächſt abzuſtatten
3 Antrag der Provinzialſynode Poſen auf Herbeiführung

einer geſetzlichen Feier des Charfreitags in der Pro
vinz Poſen Der Referent Lic Saran legt die Verhältniſſe in
dortiger Provinz dar wonach der Charfreitag ſeitens der katho
liſchen Bevölkerung eine demonſtrative Geringſchätzung erfahre
und daß zum Aergerniß der Piggrinden Gemeinden dieſer Tag
vielfach entwürdigt werde Die Beſorgniß daß die katholiſchen
Biſchöfe bei Annahme des Antrages auf seſebli e Feier des

W dringen würden theilte der Redner nicht
Generalſup Baur konſtatirt daß dieſelben Erfahrungen auch in
der Rheinprovinz gemacht würden wo der Charfreitag ſtark ver
nachläſſigt werde zum Schmerz der Evangeliſchen die an dieſem
Tage den Höhepunkt ihres Glaubens feiern Er beantragt in
den Saran ſchen Antrag die Rheinprovinz mit aufzunehmen
Synodale Borgius illuſtrirt aus den poſenſchen Erfahrungen
die Dringlichkeit des Antrages Ober Konſ Rath v d Goltz
erwähnt daß die Verhandlungen des Oberkirchenraths mit dem

e noch zu keinem Erfolg geführt haben daß aber der
Beſch uß der Synode Anlaß bieten werde neue Schritte zu
thun Nachdem noch Generalſup Heſ ekiel entſchieden für den
Antrag eingetreten iſt und den geſetzlichen Schutz des Fron
leichnamstages für kein großes Unglück bezeichnet weil ohnehin
dieſer Tag wie ein hoher Feiertag behandelt werde wird die
Diskuſſion geſchloſſen und der Ankrag Saran mit dem Zuſatz
Baur mit großer Majorität angenommen4 Antrag der weſtphaliſchen rov Synode betr die Wahl
der Geiſtlichen zu Waiſenräthen Nach den gegenwärtigen
geſhichen Beſtimmungen kommen wie der Referent Synodale

önig in langem Vortrage ausführt die Geiſtlichen in den
Waiſenräthen nicht zur genügender Geltung Die Verwilderung
der Jugend hänge mit einer e der Waiſenkinder
zuſammen und alle Mittel ſeien aufzuwenden dieſer Verwilderung
entgegenzuarbeiten Synodale Schnaubert tritt nach den Er
ahrungen aus Oſt Preußen dem Referenten bei Syn Meyer

GBerlin glaubt daß auf geſetzlichem Wege nichts zu erreichen
daß vielmehr die Synode nur auf den guten Willen der Behörden
angewieſen ſei Synod Böttich er Magdeburg weiſt darauf
hin daß der ſtaatliche und koumunale Charakter der Waiſenräthe
eine unbedingte Zuziehung der Geiſtlichen ausſchließe wünſcht
alſo die Anträge des Referenten als zuweitgehend abgelehnt zu
ſehen Die Debatte wird geſchloſſen darauf werden die Anträge
des Zteferenten angenommen wonach von neuem durch denD K R verſucht werden ſoll den Einfluß der Geiſtlichen bei
Vorſchlag von Vormündern heranzuziehen und ſo die ſittlich
religiöſe Erziehung der Waiſen zu garantiren

Antrag der Pom merſchen Probvinzialſynode betr Aus
legung des 8 15 alin 4 der K G, und S O wegen des Be
ſtimmungsrechtes über die Einräumung der Kirchenge
bäude zu nichtgottesdienſtlichen Handlungen Es
an g ſich um die Prineelſt wicht 3gee ob der K Rath
n allen Fällen außerordentlicher Bewilligungen der kirchlichen

Gebäude mitzuzuſtimmen habe oder nicht und es ſich obunter Umſtänden ein Gemeindekirchenrath einem fremden Geiſt
lichen bei Gelegenheit eines Feſtes in der Gemeinde die Kirche
verweigern könne Der Referent Sup Eichler entſcheidet ſich
in längerer Ausführung gegen dieſe Befugniß des K Rathsund will dem Geiſtlichen hierin allein das Recht der Einräumung

ugeſtehen Die Synode verweiſt die Angelegenheit an die Verſagen on
Der Berliner Stadtmiſſion wird die 2jährig wieder

kehrende LandesKollekte definitiv bewilligt
7 u 8 Die Anträge Förſter und Trümpelmann die

e r betr werden der Kommiſſion für Jnnere
on ohne Debatte zugewieſen und werden demnächſt zu neuer

Verhandlung kommen t
9 Antrag Cremer betr jährliche Verſammlungen der General

ſuperintendenten und 19 Antrag Stöcker betr Aufſtellung von
Grundſätzen über die ſozialen Aufgaben der Gegenwart gehen
an die betreff Kommiſſionen Die Tagesordnung iſt erledigt
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr

JJ S

Provinzial Nachrichten
Naumburg 17 Nov Eig Mitth Bei der geſtrigen Stadt

verordnenwahl der III Ahtheilung wurden die drei von der
Bürgerpartei aufgeſtellten Kandidaten mit großer Mehrheit
gewählt während heute in der II Abtheilung die Kandidaten der
Gegenpartei unter denen ſich allerdings ein von beiden Seiten
aufgeſtellter befindet ſiegten

Torgan 17 Nov lEig Mitth Bei der heute mittag in
Graditz abgehaltenen Verſteigerung von 21 Engliſch
Vollblut und 4 Halbblutpferden wurde eine Einnahme
von 3043 Doppel Kronen 60,870 M erzielt Der Durch
ſchnittspreis beträgt demnach 121 Doppel Kronen 1420 M
Das theuerſte Pferd war die 162 em große 1889 in Graditz ge
borene Fuchsſtute Goldap Sie wurde für 310 Doppel Kronen
gleich 6200 M erſtanden während das billigſte der 171 cmgroße 1881 zu Graditz geborene ſchwarzbraune Wallach Jxion
Halbblut nur 4 Doppel Kronen 90 M koſtete
Barby 17 Nov Eig Mitth Jn jüngſter Stadtverord

netenſitzung wurde Hr Bürgermeiſter Boye einſtimmig als
Kreistagsabgeordneter wiedergewählt Ferner wurde der Jagd
pachtvertrag mit Hrn Amtsgerichtsrath v Dietze auf fernere
e Jahre unter der Bedingung erneuert daß Pächter für Wild
chadenerſatz aufkommt das Pachtgeld auf 2100 M erhöht und

außerdem 2000 Fuhren Kies auf neubepflanzte Wege anfährt

Dem Landgerichts Direktor Geh Juſtiz Rath Reich zu
Magdeburg iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der
Schleife dem Stadthauptkaſſen Reudanten Wittſt ock zu Stendal
der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Ober Landſtall
meiſter Grafen v Lehndorff zu Berlin das Kreuz der Kom
thure des Königlichen Haus Ordens von Hohenzollern verliehen

Der Regierungs Aſſeſſor Dr Kriege zu Merſeburg iſt der
Königlichen Regierung zu Aurich zur weiteren dienſtlichen Ver
wendung überwieſen

Sonudershanuſen 17 Nov Eig Mitth Auf der Bahn
ſtrecke NordhauſenSondershauſen ließ ſich geſtern früh die Fran
eines Materialwaarenhändlers aus dem Orte Rüxleben über
fahren Was die Unglückliche die in den denkbar beſten Fa
milienverhältniſſen lebte zu dem furchtbaren Entſchluſſe gebracht
hat iſt nicht feſtzuſtellen Auch die Mutter und Großmutter der

rau ſollen durch Selbſtmord geendet haben

Jn Altenburg iſt nunmehr die offizielle Zuſage des
Kaiſers zur Theilnahme an der Hummelhainer Hofjagd
eingetroffen danach kommt der Kaiſer am 26 Nov nachmittags
Ken 5 Uhr mit der Saal Bahn in Kahla an durchfährt im
Wagen die Stadt und begiebt ſich nach Schloß Hummelshain

Die Wurzener Wirthe haben das Kartell das Bier in
den Sälen anſtatt in Mo nur in o LiterGläſern auszuſchänken wieder aufgehoben Die Vereine welche gegen dieſes
Abkommen auftraten ſind ſonach als Sieger aus dem Streite
hervorgegangen

Vermiſchtes
Herders Geburtshaus unter Zwangsverſteigerung

Das Königliche r in Mohrungen läßt im Geſel
ligen eine Zwangsverſteigerung von beſonderem Jntereſſe be
kannt machen Jhr Gegenſtand iſt das auf den Namen der Wittwe
Karoline Neumann geb Lingner in Mohrungen eingetragene in
der Kirchſtraße gelegene Wohnhaus das iſt nichts Anderes als
das Geburtshaus Herders Man beklagt es daß ſich in Moh
rungen nicht ein Comite gebildet hat um dieſes Haus zu er
werben vielleicht giebt es in Deutſchland noch irgend jemand
außerhalb Mohrungens der jenes Gebäude im Nußungswerthe
von 135 M käuflich erwirbt ehe es zur Zwangsverſteigerung
gelangt Und wie verhalten ſich ierbei die begüterten Nach
kommen Herders

Der Waſſerſtand des Neckars zeigt nach Mittheilungen aus
Mannheim vom 17 eine bedeukende Zunahme Die Schiff
fahrt wurde wieder aufgenommeu

Seeräuber anf der Nordſee Der Fiſchlogger Fürſt Bis
marck iſt nach einer emdener Meldung der Magd Ztg auf
hoher See von einem engliſchen Fiſchdampfer angefahren und
ausgeraubt Name und Heimathshafen des engliſchen Räuber
ſchiffes wurden feſtgeſtellt

Wirbelſtürme wie ſie in ſolcher Stärke noch nicht beobachtet
ſind herrſchen ſeit mehreren Tagen auf dem Kuriſchen Haff
namentlich in den Nehrungsgegenden von Perwalk bis Roſitten
Vor länger als 30 Jahren hat man dieſe Naturerſcheinung zwar
auch wahrgenommen aber ihrer Schwäche wegen kaum beachtet
Dieſe Wirbelſtürme ſo ſchreibt die Königsb Hart Ztg ent
ſtehen oft bei ganz ruhigem mitunter ſogar ſonnigem Wetter faſt
regelmäßig aus nordweſtlicher Richtung und nehmen in wenigen
Augenblicken faſt Orkanſtärke an Sie bewegen ſich höchſtens auf
einer halben Quadratmeile und treten nie weiter als in einer
Entfernung von dreiviertel Meilen von der Nehrung auf Der
Wellengang iſt dann nicht regelmäßig ſondern rotirend ſteigt
nach der Mitte der Erſcheinungsfläche ſehr ſchnell an verliert
ſich wieder ſteigt wieder an ſo daß es den Anſchein hat als ſei
das Waſſer durch unterirdiſche Kräfte in Bewegung geſetzt
Ueber dieſe aufgeregten Flächen verbreitet ſich augenblicklich
grauer Nebel der ſich im Sturme zu geſpenſtigen Geſtalten
zuſammenzieht und mit dem Abnehmen der Naturerſcheinung
ſchwindet Die Fiſcher nehmen wohl nicht mit Unrecht an daß
dieſer Nebel nichts anderes als Waſſerſtaub ſei Bis dahin ver
mochten ſich die Fiſcher vor dieſen Stürmen in Sicherheit zu
bringen nicht ſo leicht ſollte das aber vor einigen Tagen
geſchehen Zwei Boote aus Preil wurden von dem Strudel
erfaßt mehrere mal herumgedreht und dann umgeworfen die

wieder emporgehoben ebenſo wie ihre beiden Bvoote ſo daß ſie

konnten Die ſämmtlichen Geräthe waren dagegen ſpurlos ver
reden Bei den Signal und Sturmwarnungeſtationen in

idden Roſitten und Kampken haben ſich dieſe Wirbelſtürmedadurch bemerkbar genigcht daß die Apparate plößlich veränderte

Jnſaſſen Fiſcher Nötzel Brick Heidemann und Kartſchus mit
ihren Gehilfen ſtürzten dabei ins Waſſer wurden aber immer

bei ruhiger Fluth dieſelben ſchwimmend erfaſſen und beſteigen
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ellungen annahmen ſo daß die Sigunalbälle gehißt werden
gen Auch auf dem Friſchen Haff ſind kürzlich derartige
Ralurerſcheinungen bemerkt worden ennlhche Eiſenſchi e

rgegangene Schiffe Das enſchiff Caralten 200 n iſt an der peruaniſchen I
u erannt und geſunken Der Kapitän und 10 Mann ſind bei

h gelandet 20 Perſonen werden vermißt Der norwegiſche
Wer Oskär nach Narva unterwegs ſank bei Hangoe

doſchaden Ein Telegramm des New York Heraldu Roſari e lſert den in der Provinz Santa e durch den
Tornado angerichteten Schaden auf mehrere Millionen Dollars

ersbrünſte Wie man aus London mittheilt wurde r
Kavalleriekaſerne zu Canterbury durch e tie ie

rde wurden J die Vorräthe d r r eträchtlicherenge vernichtet der Schaden beläuft auf 8000 Lſtrl
In der Stadt Wys mierzyce ruſſ Gouv Radom pure
d eine große Feuersbrunſt 160 Gebäude e Der

den iſt bedeukend Hunderte von Familien lagern auf den
rn

Eiſenbahnunfälle Jn Treyſa Heſſen S an Montag der Abert der BerlinKoblenzer Bahn kurz vor dem

Bahnhofe Glücklicherweiſe ſind die Paſſagiere und das Perſonal
unverletzt es iſt nur ein Materialſchaden und eine Betriebs
ſtöruug eingetreten Zwiſchen den Stationen Fiume und
Buccari ſtieß bei einem r ein Laſtzug mit einemProbezug zuſammen Wie verlautet ſind 6 Perſonen ſchwer ver
letzt 11 leichtere Verletzungen erlitten

Letzte Telegramte

erlin 18 Nov Bei den geſtrigen Stadtverordnetengahlen der Dritten Abtheiling wurden gewählt drei

Liberale und ſechs Sozialdemokraten Vier Stich
wahlen finden ſtatt i n den Liberalen und der Bürger
partei zwei Stichwahlen zwiſchen den Liberalen und Sozialdemokraken Die Sohialiſten gewannen bisher drei

Plätze

Meteorologiſche Station zu Halle
17 Nov 9 U ab 18 Nov 7 U mrg

Haromeler Millimeter 750 1 751,2etel FenchtigkeitSe rer S WweW 1
Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

Die ſehr geringen Luftdruckunterſchiede über Europa zeigen
von Schottland nach dem Schwarzen Meere eine Furche niedrigen
Barometerſtandes welche ſich nach Nordoſten zu verſchieben
ſcheint Es iſt demnach langſame Abkühlung bei meiſt trocknem
und ruhigem Wetter und Abnahme der Bewölkung zu er
warten

asserstän de bodeutet t über unter Null

Saale und Vnstrut Fall Wuchs
Triern Brückenpegel 16 Nov 10 17 er SWeissenfels Oberpegel 2 32 12,34 2

do Vnter pegel 0,04 0,04
Halle Vnterhaupt 17 Nov 1,78 18 Nov 1,78 e
Trotha do r 1,64 Fl,64 dAislepen Oberpegel 16 Nov 2,33 17 Rov 12,34 1

do Unterpegel 1,24 F11,34 10Kalbe Oberpegel 1,42 Fl,42 Sdo Unterpegel 0,28 t o0,34 6
Moldau Isor Eser BIbe
all Wuehs Nov Fall WuchsBudweis t 4 Torgau 17 FPrag 0 371 8 Wittenberg 10 4Jungbunzlau 0,16 4 S tosslau 2 0,461 5

haun 0,42 P Barby 0,74 6Pardubitz 14 1 Magdeburg r0,99 1 oBrandeis 2 0,18 1 PFTangermünde 1,12 1Melnik 9,48 2 Mittenberge 2 0,89
Leitmeritz 0,51 1 Dömitz Peg 0,331 2 SAussig 29,41 5 FLauenburg 0,501 2
Dresden 17 2

BHeobachtet mittags wach amtl Depeschen der Kgl Elbetrombau
Verwaltung

n

PFalkir tieſen am 16 Nor
Vnastrut 1,02 m bei Nissmitz

Hancdels und Verkehrs Nachrichten

Reichsanleihen Der Gesammtbetrag der bewilligten
Anleihekredrte beläuft sich nach der dem Reichtage zuge
gangenen Denkschrift über die Ausfüä der seit dem Jahre
1871 erlassenen Anleihe Gesetze zur Zeit im ganzen auf
1,611,733,762 60 M Hiervon sind bis j realisirt durch Begebung Aprozent Schuldverschreibungen im Nennbetrage von 450

Millionen 445,705,020 05 M durch Begebung 3prozentigerSchuld verschreibungen im Nennbetrage von 703,859,900 M
712,183,543 68 durch Begebung von 3prozentigen Schuld
verschreibungen im Nennbetrage von 370 Mill 315,265,312 00
insgesammt 1,473,153,875 73 M Danach wären also noch von
schon bewilligten Anleihekrediten 138,579 886 96 M zu be
geben Der Zinsfuss zu welchem die Reichskasse den auf
gekommenen Trlös zu verzinsen hat berechnet sich für dieIprozent Reichsschuld auf 4,0 386 Proz für die 3prozentige
auf 3,4591 Proz für die sproze t auf 3,52084 Proz

S Kohlenmarkt Zu der Meldung der Köln Ztg über
eine neue nähere Verbindung der Kohlenzechen des
Rubrgebiets verlautet in r ankfurt a dass es sich um
ein Projekt handle die verschiedenen Verkautsvereinigungen

unter eine gemeinsame Direktion zu brin Die KölnischeVolks Zeitung meldet Obwohl die Kohlenbergwerke von
Jorthumbeérland und Durha m ihren Betrieb eine chränken
sind die Läger weiter angewachsen Prima Dampfkohle istauf 10,25 10 Schilling getfallen Kleinkohlen 4,75 5,50 Sch
Gaskohblen 9 50 Seh Sehiſts und Industriekohlen stiil Koks
ztetiger Ausfuhr ziennieh beschränfet

Zuckerratffine rie Braunschweig Der Aufsichtsrath be
schloss den 80,889 A betragenden Rohgewinn zu Abschreibungen zu
verwenden in Erträgniss kommt sowit nieht zur Vertheilung

Die Aktiengesellschaft Sicewens Glas Industrie erklärt beider angeblichen Vereinigung lIausitzer und sächsischer PFa ibriken zu
einer Aktienges ellséhatt mit englischem Kapital nicht be
Freiligt zu sein

Festsetzungen für den Garnhandel Rine unter Vorsitz
des IIrn Kommerzienraths Hassler A am 13 d in Berlin
ab gehaltene Versammlung yon Delegirten der dem Centralverbande an
gehörigen Vereine wele e Interessen der Textilindustrie vertreten be
schüftigte sich mit den Fragen wegen Beseits der im Garnhandel
eingerissenen Missbräuche sowie der hrung einer einheit
lichen Garnnummerirung Man besehblass die Einführung folgender gesetzlicher Bestimmungen zu ver 1 die Nummern
sämmtlicher Gespinnste mit Ausnahme der rohen und gezwirnten Seide
nd nach der Anzahl Von Metern welche in einem Gramm enthalten
sind zu bezeichnen 2 die Länge der Strähne wird für alle Gespinnstr en mit erwähnter Ausnahme auf 1300 mm mit dezimalen Unter

ellungen festgesetzt 3 der Verkauf des nach diesem Systeme h Gerns soll im Deutschen Reiche nur nach metrischem

Maass oder nach metrischem Gewicht zuläsäg sein
Berliner Bock Braucerei Aktien Gesellschaft Die dem

Anfsichtsrath vorgelegte Bilanz sehliesst mit einem Verbastsaldo von
68,084 46 M ab Die Abschreibungen sind nach denselben Grundsützen
wle im Vorjahre vorgenommen und betragen 160846 598 M

Eisenbahn re Hessische Ludwigs Eisenbabhngesellschaft Oktober de ört Linien Gesammt
einnahme 1,768,980 M mehr 78,693 bis Ende Okt 15,296,988 M mehr595,475 B Garantirte Linien esammteinnahme 239,888 M mehr
13,603 M bis Ende Okt 1,950,587 M mehr 91,756 M Luzern
17 Nov Otfiziell Die Betriebseinnahmen der Gotthard bahn be
trugen im Okt 1891 1,440,000 Okt 1890 1320,000 Fres Die Betriebs
ausgaben betrugen im ökt 1801 615,000 Okt 1890 510 000 Fres Dem
geß verbleibt ein Veberschuss im Okt 1891 von 825 000 im Okt 1890
780,000 Fres

Zablungseinstellungen In der Sache Maass
Charlottenburg sollte am 17 d abends eine Gläubiger Ver
sammlung stattfinden Dieselbe unterblieb indess da Rechts
anwalt Müller im Auftrage eines Gläubigers die Eröffnung des
Konkursverfabrens beantragt hat Ein neues Bank
falliment wird aus Stade gemeldet Die dortige Bankfirma
Nordmeyer Michaelsen stellte ihre Zahlungen ein Es
sind Depots in hohem Betrage ver untreut Die Firma
unterhielt in Preiburg a d Elbe und Cuxhaven Filialen und
eine Agentur in Oberndorf Ueber den Stand von Aktiva und
Passiva lassen sich noch keine bestimmten Angaben machen
betheiligt sind nach dem Stader Tageblatt eine grosse Anzahl
Leute aus allen Schichten der Gesellschaft insbesondere sind

Hofbesitzer Rentner und sog kleine Leutee in Mitleidenschaft
gezogen Die Aufregung über den Bankerott in Stade und Um
gegend ist um so grösser als verlautet dass derselbe nicht zumwenigsten durch gewagte Börsenspekulationen herbeigeführt worden

sein soll Basel 17 Nov Die heutige Generalversammlungder Oheckban k beschloss unter Berücksichti ung der ob
waltenden Verhältnisse auf Dienstag den 24 Nov eine neue
Versammlung einzuberufen und die Liquidation der Gesell
schaft zu beantragen Die Frankf Ztg meldet aus Zürich

Die r des Zürieher Bankvereins soll auf den heutigen
Tag uidationser r von 500 Franken aufweisen dieAclaung e wenig Glauben

Buenos Aires 16 Nov Telegr Goläagio 251,00
Rio de Janeiro 16 Nov Telegr Wechsel auf London 13

KRülsenfrüchte
Berxlin 17 Nov Mais per 1000 kg Loco festerverändert Gekündigt t Kündi

nach Qual per diesen Monat

Termine wem
ingspreis M Ico 165 174

Durchsehnittspreis per
Nov Dez bez per April Mai 137 ,75 A bezErbsen per 1000 kg Kochwaare 205 245 Futterwaare 185 198 M
nach e

m

1 Ziehnng der 4 Klaſſe 185 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 17 I 1891 VormittagsNur die öewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

9 3000 91 152 503 49 64 740 837 921 92 1024 44 63 135 48 3
260 397 429 30 663 902 2044 368 458 513 49 673 500 3005 335 411
565 4478 849 965 300 5045 193 277 525 619 44 750 82 871 907 58
1500 6049 400 81 500 794 818 931 7112 37 39 73 97 253 65 77 490

96 569 724 832 73 8107 3000 9 46 55 79 470 526 88 1500 644 98
805 42 9093 108 28 218 85 467 99 675 777 845 46 47 73 952

11000910184 95 221 394 411 85 506 82 300 667 83 761 97 865
43 161 77 376 412 60 3000 94 658 80 748 59 806 36 50 911 73 12066 119
27 45 83 229 384 430 50 51 94 871 997 13072 324 429 33 965 14046346 408 91 670 15166 231 397 300 452 641 777 300 81 9895 16117

223 1500 60 304 13 21 33 654 704 28 865 17151 1500 93 96 328
500 43 446 72 590 779 913 18 180141 71 107 19 235 300 53 33

391 452 92 562 709 61 906 300 18 56 19272 342 407 76 586 666 799
209119 300 86 200 15 e 5 654 59 94 21006 284 301

g 22045 183 90 438 48 729 3364 975 23006 188 268 r 658 S 206 29 41 454
3000 518 71 715 71 879 954 64 25019 112 1500 48 366 90 444 1500

717 31 898 927 33 26138 56 270 486 91 542 90 609 59 89 776 826 993
1500 27180 95 259 73 339 441 52 694 701 872 929 90 28119 55 232

415 700 55 845 917 29286 433 54 538 718 3000 823 3000 928 61
30204 50 65 80 97 398 476 678 842 939 93 31013 65 129 67 1500

231 97 570 607 862 86 32043 173 284 560 94 645 770 807 913 58 6633049 1500 152 500 226 3000 33 330 425 3000 528 647 67 75 3000
34011 32 40 72 97 110 267 80 91 422 591 654
207 90 427 28 32 834 909 36005 91 157 305 417 66 619 78 825 39 89
983 37213 99 545 73 891 903 75 38209 492 300 824 96 998 39067
98 121 90 365 426 34 783

40228 38 355 59 431 99 747 41219 318 80 520 741 820 55 65
71 42009 12 24 276 315 68 476 534 626 55 708 15 52 60 82 43033
145 500 69 208 69 72 76 316 97 456 96 515 819 30 44001 57 268 98

3 4 45105 327 53 87 455 92 881 873000 42 44 63 220 43 509 19 t
898 47030 48 88 307 25 401 510 614 40 69 818 943 300 48026 168
77 97 310 529 77 675 82 94 722 500 67 8342 500 84 500 906 15 49129
85 358 463 800 14 31 30000 905 500

77 35027 110 59

230 56 80 376 3000 578 745 70 962 97000 128 227 56 88 325 413
508 715 22 892 915 33 2 500 92 i 53 453 505 963300 99059 102 245 49 50 354 s 23 859 9

100017 258 415 79 515 78 101010 u n 522 618 725 55 809

905 102248 316 966 3000 103178 241 370 434 522 55 1500 649
718 25 69 836 936 94 104012 374600 79 712 31 820 51 95 3000 j 930
87 105198 40 374 500 536 643 829 83 300 973 81 106057 300

e e gegen0 3000 603 500 93109053 54 i 43 435 548 662 72 56 48 815 961

110041 151 203 19 479 575 91 678 87 700 972 73 111045 57 244
458 751 806 16 20 112028 72 77 213 31 95 349 452 533 726 870 949
50 113015 25 256 93 383 618 720 3000 70 88 838 1500 114005 62
132 70 532 761 800 95 981 115250 373 443 86 581 726 62 93 848 968
116046 500 92 188 347 429 62 550 698 748 52 77 871 117007 12 130
61 73 300 224 82 99 300 90 682 792 118003 117 27 43 500 88 332
d 119109 214 93 306 40 444 72 548 635 46 300 62 764 73

120002 246 1500 580 653 738 69 872 949 121055 90 253 361 452
525 59 1500 88 824 64 9014 59 230 74 306 463 500 609 3000
11 736 300 58 68 871 123004 116 26 207 92 377 437 46 56 500 575
742 71 957 1500 82 124100 31 326 61 412 19 79 528 45 58 637 48
788 878 300 985 125024 294 360 67 464 84 514 703 840 956 73 J
46 63 250 365 765 875 936 127073 106 302 5441 54 68 902 6513 644 820 928 45 67 129118 266 398 532 627 713

130016 116 44 273 396 753 825 3000 131071 78 132 49 306 59
482 996 132215 344 530 47 641 728 98 847 922 70 133026 74 351 492
528 775 820 134031 300 53 140 81 308 50 422 43 665 72 700 84 844

300 92 950 69 73 135116 24 343 625 30 74 Wig 24 37 1500 56
840 84 1500 964 136092 198 342 97 3000 411 23 85 588 3000
788 137024 3000 108 232 68 79 395 461 661 66 739 75 83 92 983
4393 147 300 55 304 9 500 425 1500 43 713 39 837 139145 78
24 333 48 55 414 71 543 61 1500 670 1500 749

140153 62 72 87 291 500 630 746 35 37 141055 57 97
183 296 3 611 142064 97 201 63 329 495 3000 520 730 300 56
60 90 885 947 50 143009 182 237 310 411 42 509 725 144225 318 63
444 87 514 651 73 G 70 97 902 50 61 145200 566 655 68 5000
84 708 836 45 8 1 63 146065 122 98 296 472 570 769 956 57147128 300 do h 80 455 69 577 684 725 71 927 148070 84
296 395 563 635 885 921 149028 59 84 164 252 69 436 39 89 733

50008 125 80 326 89 401 28 676 97 29 e 148 71 357 577 609 51 814
30 966 52001 16 127 210 1500 18 29 92 394 408 587 612 773 922
53014 65 178 205 69 300 412 543 671 96 715 35 300 37 903 30 3000
79 54012 41 384 515 87 967 85 g 799 35 285 341 507 500 783 95 866
88 500 56047 48 190 663 1500 88 768 924 57155 539 867 901 5803263 112 209 43 49 328 77 490 632 37 48 60 783 953 59231 696 3000 966

60115 85 262 84 405 16 28 51 78 81 87 300 581 678 918 53 61037
133 54 371 557 75 606 61 91 734 807 62009 251 554 97 822 967 91
63039 139 219 63 514 713 60 812 16 300 976 64002 83 238 346 94
92 611 37 57 86 755 81 83 857 65079 87 169 500 481 589 679 86 751
92 1500 93 66005 48 229 1500 306 55 429 646 48 714 809 10 27 47
917 48 68 97 67117 54 210 335 751 813 58 931 68021 39 80 226 49
553 82 84 610 52 744 97 500 882 69232 429 521 627 805 949

70049 79 313 15 53 300 527 617 755 92 883 903 71080 129 327
406 549 726 92 801 2 71 72060 162 96 422 500 34 51 81 666 779 817950 87 73379 80 527 30 85 792 853 74127 33 72 245 337 97 75 000
490 9 520 608 728 827 97 75171 75 207 22 58 382 469 545 738 89
78041 84 386 3001 314 64 406 19 s 625 791 837 77067 281 364 531
665 786 857 73 99 953 80 t 43 1500 264 380 424 540 622 78079043 164 225 53 301 437 1500 510 25 773 944 50 82

80007 132 589 619 723 49 824 97 924 300 81020 99 121 92 237
346 503 31 3000 63 76 655 300 953 74 300 47 130001 90
301 22 514 39 799 867 13000 949 4 406

88 305 548
948 80 88261 63 80 309 553 67 775 7 948 500 83 8789108 44 vo 300 390 96 513 829 56 71 72 1500 92 99 We

90055 111 13 584 736 869 91 911 91062 106 v 462 501 55 807

69 79 918 20 92200 34 1500 70 92 352 99 516 892 915 87 93005
13 195 500 241 805 18 96 965 77 94060 102 79 207 300 26 58 9157 436 715 46 73 831 38 924 29 79 95003 244 53 69 783 923 96063

i

150083 357 442 690 875 948 57 151007 144 62 228 93 491 98 544
152023 500 71 86 105 500 224 468

512 30 500 680 879 952 77 153164 268 309 27 461 568 619 3000 29
700 154051 174 76 247 316 40 88 472 510 23 48 76 670 300 81 857 95
959 155000 42 258 82 351 93 513 736 1500 828 951 60 156026 37
50 231 327 452 55 63 644 886 906 157003 176 249 84 325 412 34 611
47,53 774 75 889 92 158243 500 86 514 46 971 159308 9 29 84 557

504739 801 65 977
1600147 183 302 9 32 473 542 e 52 500 849 924 161026 500

179 218 336 41 5001 99 607 500 33 746 860 81 951 162031 183 291
334 68 7 r 61 z t 793 32 262 81 334 507 31 744 79 89351 918 41 164081 3 1 90 563 90 99 613 52 776 856 9500 525 u 645 85 e 219 46 308 508 10 9009 44 856 939
167100 48 63 254 401 517 1500 613 59 81 842 907 25 97 168142 213
72 91 390 502 27 36 854 951 169111 65 81 222 67 337

170018 70 126 35 72 78 233 433 510 52 23 870 901 42 17
535 463 623 703 825 57 926 172090 151 64 464 723 820 1500 81 96

17372 78 138 209 31 441 55 79 547 83 767 908 174142 3000
287 443 502 676 764 823 64 913 43 96 175066 300 68 264 10000 363
79 427 87 802 58 1500 906 178133 87 293 344 300 494 98 711 89 890
177018 93 181 321 51 3000 66 514 22 785 178100 97 223 58 322
465 77 91 655 763 830 33 934 179034 124 330 39 80 515

180162 91 249 431t 73 531 49 644 300 755 61 500 960 181013
46 179 96 500 229 98 325 515 27 672 707 807 10 182054 106 85 226
79 312 497 521 28 81 680 90 730 83 93 99 182035 500 85 264 319438 500 731 300 184117 220 o i 619 21 51 79 836 10000
211 44 185221 318 44 442 611 754 816 52 186077 115 64 237 42 330
661 89 703 Sir 7 o 891 77 187098 300 186 253 65 344 70
407 28 767 824 76 84 33 337 400 9 537 73 738 818 900 18921323 92 329 76 e 509 73 642 746 81 801 3000 50 81 938

1 Ziehung der 4 Klaſſe 185 Königl Preuß Lotterie
iehung vom 17 November 1891 NachmittagsNur die Gewinne ver 216 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

42 52 418 96 787 991 1142 58 223 33 75 94 404 12 83 609 500
1500 89 704 51 73 96 823 2167 7 205 7 431 49 300 617
3000 51 927 3000 72 85 3070 212 415 300 76 517 34 38 651 52 6899 720 878 300 4008 56 195 230 52 78 307 e 64 756 800 5047 107

253 334 602 788 828 941 43 6056 187 1500 210 66 8227013 80 414 558 678 743 69 91 877 8607 t1500j 52 13000 94 205 7
342 54 523 45 616 5000 826 76 985 9064 326 30 46 76 403 26 1500
558 657 748 71 900 590 58

10052 500 55 384 425 34 52 66 515 27 85 92 640 856 911 11056
80 114 46 94 262 310 33 579 92 630 90 750 63 865 88 89 12053 96
102 95 96 10000 360 86 613 24 775 853 911 37 65 90 13025 46 237
467 656 69 892 993 14161 293 390 98 430 662 741 844 904 15083 123
374 83 553 55 664 719 53 61 300 838 16147 506 13 63 9 611 721 87
976 17077 2 93 244 300 414 42 47 523 300 606 10 46 51 765969 18007 22 117 205 89 335 416 63 500 514 320 779 19003 300035 44 392 Loi 9 503 629 929

20076 95 334 424 555 655 756 75 809 21 77 990 21032 46 359 432
537 613 22038 125 262 391 433 612 500 29 32 708 27 831 55 925
23256 382 546 68 77 S 989 24055 110 208 80 315 468 521 24 77
652 92 300 701 1300 834 54 25168 293 343 413 535 606 715 904 83
26012 61 247 53 345 428 669 711 40 70 77 885 93 986 27097 117 28
76 291 389 545 50 74 639 759 62 847 28001 84 121 41 64 70 318 572
ö00 652 791 29167 86 16500 228 67 300 500 30 74 512 619 806

30005 49 68 208 69 388 417 91 574 t 49 91 876 952 311283000 86 365 73 96 438 65 3000 79 5 52 90 705 60 874 3232030 201 67 Sag 33 7 3401 1505 30 erf s 742 919 33038 91 128
273 525 3000 7 34019 138 53 243 348 576 717 45 74 894 35161
300 203 369 80 810 7 911 88 95 36031 264 319 3000 425 83

625 55 67 722 29 51 971 37383 625 945 93 300 98 38089 135 3000
39 218 39 80 412 525 681 3000 847 931 36 39021 87 110 38 41 373
481 511 14 938

40185 236 86 392 604 18 780 41251 3000 392 607 764 94 42112
45 n 56 323 685 748 921 71 53 02 348

1

49013 26 57

51038 50 125 65 211 65 4014 40 558 782
180 553 655 63

z81 330 495 563 3 n t 500 711 847 du 40 41
125 48 82 290 380 450147 216 429 a h

58 701 859 914 55011 25 43 138 258 1500 318 66 407 61 84
621 64 747 15000 915 30 56031 97 149 278 314 51 80 1500 460 300
82 557 870 74 57064 156 200 604 39 734 89 917 58 92 58163 203 473
696 59024 133 3000 378 616 809 901 300

60083 300 165 200 46 387 506 34 638 710 807 90 31002 69 93
274 461 71 544 82 500 758 828 913 62123 378 83 470 81 595 869
63060 69 497 501 10 70 74 606 64027 132 96 294 307 27 64 480 734
850 73 949 65027 3000 121 31 231 33 75 454 500 58 570 76 604 7
740 947 66227 64 315 29 412 36 92 531 614 5503 57 829 32 67009
22 236 52 303 81 597 605 65 741 45 895 958 68003 32 338 542 81 632
776 801 36 75 69040 41 173 401 3000 31 50 500 10 734 920 63

79053 76 258 59 320 431 572 1500 77 652 57 764 98 816 80 934
71301 32 519 743 58 72145 266 57 396 533 34 53 682 500765 877 78 901 28 95 99 u 53 294 97 302 13 54 464 300 u
79 724 27 818 68 941 16 273 1500 89 91 318 501 53 5674006 11 1974 87 Sibr 267 88 372 733 83 801 76097 115

334 84 494 610 81 986 77089 103 1500 234 359 62 724 72 78137
86 290 383 600 t 452 623 83 932 79143 303 51 468 611 88 91 776
81 10000 948 6

m 51073 186 206 48 88 306 434 84 542 785 7859 66 98 82303 90 658 85 791 895 975 83259 556 611 19 727

ten323 541 63 4 512 34

r eSie à er Se e 66 297 365 7 t de 80 e e dis5 o 221 329 800n 83 o da i Ueödl hof

55 78 80 99 146 68

329 803 46 3000 27 300 173 5 71 551 602 6 29 92 872 73
5 854 902 8 80 129 98 402 32 72 635 44600 56 300 95065 356 99 Zo e é4 1500 753 96120 23 440 96

706 11 o 85 75 97254 307 58 69 484 516 60 716 52 878 987 98029
66 138 81 97 234 39 339 480 890 99124 66 265 307 420 63 3000 548 731

100419 752 906 101072 73 104 92 219 322 550 98 674 1500 828
1960 81 102008 60 103 32 38 370 76 437 510 90 785 300 103017

66 97 153 242 56 78 t 6566 605 37 843 90 95 300 104033 36 73476 77,97 586 88 609 975 105063 83 148 235 425 45 94 500 517 744
853 967 106143 264 75 463 710 807 1070409 146 237 398 553 644

1 748 91 108086 105 20 24 2 62 80 4686 618 300 926 3000 1090146
57 236 79 491 569 619 500 41 732 894 500 999

110057 83 277 306 10 000 38 41 509 60 611 41 820 97 980 96
111106 208 34 332 39 429 516 28 661 73 728 980 112060 131 71 88
251 64 401 63 532 689 918 63 113063 133 234 397 647 703 54 114041255 387 450 65 556 67 716 97 52 803 90 996 11509 297 25 68 95
362 74 811 40 32 116048 87 298 374 93 628 816 117028 24 116
76 323 56 550 641 52 97 746 s n 974 118063 1500 91 1500 258
322 431 51 501 55 681 712 119065 169 416 576 94 728 88 98 844 78

120032 249 300 323 76 420 35 660 723 972 249 56121033 155500 393 462 570 81 655 73 768 60 999 122148 76 315 31
732 45 1500 932 123017 141 55 202 172 581 760 92 801 124056 213
71 302 90 518 643 741 8i8 50 73 125010 150 70 1800 306 130001 10
85 402 53 501 54 69 615 869 953 126058 133 90 1500 297 13000 309

e e
70s 832 2 433 52 3000 s18 631 835 l 129198 221 391193 810 38 5001 do 100 o0 al das

131085 156 82 461 848 741130130 337 598 672 7914 805 78 956
x 864 964 300 99 132091 251 55 3314 409 500 520 663 75 000

33 860 919 133016 300 101 207 64 223 473 503 6 662 750 69 888u 233 38 437 63 574 601 1500 723 924 135182 551 98 634 848
959 1500 136104 521 679 881 137264 454 77 617 24 880 916 47
138016 267 3000 388 90 97 412 29 33 53 542 92 749 974 81 139081
110 59 77 226 27 500 69 354 93 452 300 95 571 869

140069 129 54 240 823 324 409 411 501 646 822 74 973 96 141083
87 115 30 316 45 90 468 540 614 33 3000 69 79 891 973 142005 20
1500 35 300 100 65 700 877 82 9 143019 202 58 449 73 562 70

636 46 768 829 70 986 144008 346 53 56 86 3000 87 433 66 608 703
805 II 145111 16 500 75 250 57 500 405 42 48 580 808 52 705 900
146139 51 253 469 86 578 632 95 7914 300 806 20 914 27 32 86 147031

87 289 93 339 510 66 72 639 79 718 148255 530 32
622 872 918 149136 49 265 84 95 440 73 511 708 873 928 41 59

150059 88 111 318 1500 445 77 818 83 916 151051 412 513 27680 829 47 907 19 152157 378 90 409 505 37 39 349 900 13 72 153029
300 128 216 306 521 728 37 47 58 66 89 859 87 901 48 01 81 154006

1500 454 48 541 601 9 712 31 816 155294 557 84 707 950 156143

h e e e e506 703 57 3000 866 993 158281 303 122 527 730 36 38 8248 61 16 b 08 o 127 510 06 b 82 b
1600149 257 82 304 11 528 40 636 64 715 843 80 901 46 161145

659 74 879 939 78 162036 38 75 168 95 11500 325 500 35 511 81 6641
760 163217 344 562 619 67 782 16486 429 52 551 667 77 85 749 8221665062 79 97 333 do Zil 38 916 1060018 5000 67 225 911 595 89

e e ec lib00 330 464 3000 539 52 643 709 35 3000 96 851 965 1690033000 60 128 300 91 202 78 305 31 52 do r 798 s

170004 45 47 500 50 300 83 114 216 24 357 404 59 34
873 u 71 171009 1500 124 n 000 204 357 83 300 403200 76 560 604 37 95 756 76 172008 7 126 29 209 14 z u

3000 7 d 880 173051 154 do 421 83 3000 510 82
7 90 943 174023 65 146 315 409 514 61 71 674 718

46 62 932 34 175129 227 3900 364 482 91 57 80 3000 83 90
76307 s 59 459 93 725 906 17788 178334 41 47 48 464 67 505t es er as ges 92 638 145 7 2 8it 59 3 130001

67 116 230 80 334 76 6559 81 93 i M
B 496 r 754 182 r 99 647499 183 h d re 612 1 931 60 g

e

e e
S

90032 67 71 199 489 647 69 917 98 91037 65 152 300 296 500

1

71
3

1 434
352 501 53 55 71 82 606 7965 8 1 600 36 6586 694 704h e z ln

S

h



Ren eingetroffen

Damen Mäntel Jacquektes Capes Viſites etc
aparte gutſitzende Façons in großer Auswahl zu erſtannlich billigen Preiſen

u Dulind Valenkim
Kleiderstoffe nur Reuheiten dieſer Saiſon im Preiſe weſentlich herabgeſetzt

ianos Harmoninmns
zu Fabrikpreisen Theilz 15jährGarantie Frcoo Probesendung be

willigt Preisliste und Zeugnisse W
stehen zu Diensten Pianofabrix 0Georg Hoſfimann Komman
dantenstr 20 Berlin SW 19

Wer irgend ein In
Spieldosen Strument od Musik

S t abstahwbligren werk zum Drehen
S Votenschelven der selbstspielend e
S bsepieft e ße zu Kaufen wünscht
e lasse sich meinene illustrirtene hPracht Catalogt

z gratis und franco

S S senden Principn S Beste Waare billige Preise
S Neubeiten Pianophon Pola4 S Ariston Herophon Mignon or

gel Manopan Symphonion
S E HUymnophon Accordeons Violi

S nen LZithern Guitarren eteII Behrendt
Import Fabrik u Export

t Gesechäftüerlin Erieäriebstr 160

Wer frige Sadeeinrichians hat
verlauge gratis den Preis Courant
von L Weyl Berlin W 41Fabrik heizbarer Badeſtühle

Für auterh Ball u GeſellſchaftskleiderHerren u T Damenſachen Betten u Wäſche

zahlt h Pr Fr Hohmann Dachritzgaſſe 14

SindJ cuf und don Vudhſührung

V ad W
K Ulrichstr 22 Ecke Jägergasss

Täglich Morgens 9 Uhr
Behandlung unentgeltlich

I Kanstliche Zähne und Plombpieren

Prof Dr med Hollaender

Pohklinisehe Sprechstunde

Halskranke
täglich von 11 12 Uhr in cer

mediecinischen Klinik

Hagenstrasse 7a
Professor v Moering

ſowie kaufm

lehre Herren und Damen gründlich zu
bel Zeit gegen mäß Honorar Nach
auswärts brieftich

Carl Gieseguth
Albrechtſtraſte 29 II I

Fch offerire baue und Teſere unter
Garantie gebe auf Probe
7 ampfgöprl Serh des Pferde

kocomobilen 3 bis 7 Pferdekraft
e Dampfdreſchünſchinen

mit Stiften Schlägern u BreittrommelnZeichen und Mal Unterricht Jnvgliditäts u Altersverſicherung

Kunstmaler ans Knoechl a München Albrechtstr 16b II Amtliche und unentgeltliche Auskunft ertheilt jeden Morgen 10 Uhr
Der Kontrollbeamte Laegel Gr Berlin 5

Täärnafimnn S J r de von Aelteſtes und bewährteſtes Jnſtitut am Platze zur Ausbildung in Buch

Zeng u Lederſitzbä in allenGrößen v 50 Pfg bis 12 Mk
enit Wachs iſt in allen Buchhandlungen vorräthig

und ungaruirt I Band
d zogen Büppehen für Puvppenftuben empfiehltgrößter Auswahl zu ftu pfiehlt in Zweite Sammlung

Aen 592Srnneeret 51 andeielenranstant
Pfg au ſr r e A c froncoo Jm Verigge von Eugen Srien in Halle w/e erſchien ſoeben und

ren Ia o e in W Bis
Geh 8

r e An D W Beyſchlag Neuteſtamenkliche Theologie
9 e Ghüaiei e Der zweite Schluß Band erſcheint in einigen Mengenrin e z t end F D Th Förſter Svangeliſche Predigten

Geh 3 gebd 60

nuißerordentlich billigen Preiſencm Wilh Heckert wHalle a SZum Todtenfeſte Gr Meihheaſee so
e S empfehle alle Arten g glenkaſten Don den erne vie e n

S 0xRränze zum Gräberſchmuck etc e en
S W t in w I einfachfter Inmene Se e tc in Bronce Nickel u Gold Emaille eMi e geſchäft Wörter eng von ſeneten
Wichtig für Hausfrauen III

Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrikant in ine

i/Th fertigt aus Wolle alten geftrickten tereinwwollenen Sachen und Zrkie en h e
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu PortiMuſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller e e Amen
Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Wilhelmſtraße 17

Donnerstag den 19 ds Mamye
S ſteht ein Transporte Ah zur Ziuk n Aufbewahrung von Werth Schriftstäcken aller Artbei uns zum Verkauf 24 88 cm K 3 50 25 36 cm M 4 2838 em M 4 50Gebr Strenl Merſeburg Aeumarkt 59 i A We

Papfer nnä
Für den Auzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

L

andl
pzigerstr 238

e S Prige
von ſenen bezogen

Hr Oberamtm BehrendRehſen 19 PfL
Hr Dom Pächter Richter Bläſern 9 PflHr Hberani mann Rothe 12 n
Hr Amtsr Säuberlich Gerlebog u Wa

r Rittergtsb Säuberlich Gröbz 10 Pf
r Gxaf v d Schulenburg 13 Pflüge
err Schreiberu Sohn Nordhauf

Hr Rittergutsb v UnrughMelbin 30Pfl
Hr A Wilſcheck Dolzig 60 PflügeHr e Wahnſchaffe Kbteben

0 PflügeGufer Dampfpflug binig

Neue beſte Krümmer Egge
mit welcher ein n die Leiſtung
von ſonſt 3 Geſpannen giebt

Ringel Cambridge CroscillWalzen e Croscill Cambri lecombin

Sünia inen e ez anf e e Eyſtem Soliſt
5

Zarloſſcigrabe Maſchinen

Je betſp bewährt mit vorzüglichen
ZeugniſſenGöpel drelchmaſchinen
Stiften Trommeln Breitdreſcher

Schrotmühlen
Fulter Häückſelmaſchinen

50 bis 200 Mk

Aw Taatz Halle a
Conc Verw

Agenten u Vertreter geſucht

eu Qual in neueſten ſern f Herren
Knaben Damentuch in modernſtenFarben zu eleganten Promengden

eidern u Negenmänteln verſende
jedes Maaß zu Fabrikpreiſen Proben fre

Mewmer Sonnng feld

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblakt
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